Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
[1/33/WG022 Worm, Gerd 33/011/2016

Ubertragung und Verwendung des Budgetergebnisses 2015 des Amtes 33
Beratungsfolge Termin  O/N Vorlagenart Abstimmung

Haupt-, Finanz- und Personalaus-

20.04.2016 O Beschluss einstimmig angenommen
schuss

Beteiligte Dienststellen

I. Antrag
Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2015 des Amtes 33 i.H.v. 146.369,56 EUR und dem vor-
gesehenen Ubertrag von 78.910,87 EUR wird zugestimmt.

Mit dem Vorschlag zur Verwendung des Budgetiibertrages 2015 i.H.v. 78.910,87 EUR und der
Mittel in der BudggtrUckIage des Amtes von 120.572,11 EUR besteht, vorbehaltlich der Beschluss-
fassung Uber die Ubertragung der Budgetergebnisse durch den Stadtrat, Einverstandnis.

Eine endgliltige Beratung und Beschlussfassung uiber den Ubertrag erfolgt in Haupt-, Finanz- und
Personalausschuss und Stadtrat.

II. Begrindung

1. Ergebnis/Wirkungen
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Mit der Mdéglichkeit, 30 % des positiven Budgetergebnisses fir sinnvolle Aufgaben des nachs-
ten Jahres verwenden zu kénnen, soll das verantwortungsvolle Wirtschaften des Fachamtes
unterstitzt und anerkannt werden.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

in EUR

2.1 |Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis 2015 des Amtes 33 betragt 146.369,56

(2014: 61.446,02 EUR, 2013: 20.622,67 EUR)

Die Lastschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2015 haben betragen

far das 1.Quartal 0,00

fur das 2.Quartal 2.345,92

fur das 3.Quartal 0,00

far das 4.Quartal 0,00

Der Budgetrahmen wurde durch die Lastschriften somit reduziert um insge- 2.345,92
samt

In den Investitionshaushalt 2015 wurden Ubertragen 0,00

(2014: 0,00 EUR, 2013: 0,00 EUR)
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Das bereinigte Gesamtbudgetergebnis ist zurtickzufiihren auf:

Sparsame Mittelbewirtschaftung und gute Entwicklung der Gebihreneinnahmen haben zu
einem positiven Budgetergebnis geflihrt. Voriibergehend durch Stellenwechsel unbesetzte

Stellen bei 332.

2.2 | Das Arbeitsprogramm 2015 konnte wie geplant erfullt werden:
2.3 | Der vorgesehene Ubertragungsvorschlag ist der beiliegenden Budgetabrechnung der Kam-
merei zu entnehmen.
2.4 | Folgende Verwendung des Budgetibertrages ist geplant: Betrage in Euro
2.4.1 |Burgerentscheid zur StuB 90.000,00
2.5 | Entwicklung der Budgetergebnisriicklage des Amtes 33 in 2015
Stand am 01.01.2015 76.297,69
Entnahmen 2015 aufgrund Fachausschussbeschluss vom (
geplante tatsachliche
Entnahme Entnahme
far 0,00 0,00
tatsachliche Enthahmen gesamt: 0,00
zuziglich Gutschriften aus der Abrechnung der Personalaufwendungen 2015
Gutschrift 1. Quartal 7.840,24
Gutschrift 2. Quartal 0,00
Gutschrift 3. Quartal 6.792,52
Gutschrift 4. Quartal 29.641,66
Gutschriften Personalabrechnung gesamt: | +44.274,42
= gegenwartiger Ricklagenstand 120.572,11
Folgende Verwendung des gegenwartigen Riucklagenstandes ist geplant:
251 Etljsrr&zr nicht veranschlagte technische Ausstattung Willkommensbe- 47.000,00
2.5.2 |FortbildungsmaRnahmen Birgeramt, Auslanderbehérde 5.000,00
2.5.3 |Zusatzliche Personalkosten 36.000,00

254
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3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

Die Willkommenshbehorde soll 2016 den Betrieb aufnehmen. Folgende infrastrukturellen Maf3nah-

men sind im Zusammenhang mit der Weiterentwicklung der Auslanderbehérde im Jahr 2016 aus

dem Fachamtsbudget zu finanzieren:

Aufrufanlage in der Wartezone der Auslanderbehérde;

Anbindung Fachanwendung Advis an Speed Capture Station;

Ablosung Fachsoftware Stranger durch Kommunix Einbtrgerung;

Erganzungsmaoblierung Willkommenstheke;

Erganzungsmoblierung im Hintergrundbiro der Willkommenstheke flir zwei Arbeitsplatze;
e Einrichtung und Testphase ,Videodolmetschen® flir 6 Monate

Hinzu kommen Fortbildungskosten fir das Personal der ABH.

Somit entstehen allein in diesem Zusammenhang zusatzliche Gesamtkosten in H6he von ca.

47.000,- €.

Die Kosten des Burgerentscheids zur StUB betragen durch erhohte Portokosten fiir die Briefwahl
ca. 90.000,- €.

Wegen Fluktuationen und zum Ausgleich von Belastungssituationen durch gestiegene Fallzahlen
sind in der Auslanderbehérde Ubergangsweise Hilfskrafte zu beschaftigen bzw. Stundenanteile von
Stammkréaften zu erhéhen. Hierdurch entstehen zusatzliche Personalkosten in Hohe von anna-
hernd 36.000,- €, die aus dem Amtsbudget finanziert werden.

4. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Budgetriicklagenzufuhrung i.H.v. 78.910,87 EUR
(wird gebucht im Rahmen der Abschlussarbeiten zum Haushalt 2015)

Anlagen:
Budgetabrechnung
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lll. Abstimmung
Beratung im Gremium: Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 20.04.2016

Ergebnis/Beschluss:
Dem bereinigten Gesamtbudgetergebnis 2015 des Amtes 33 i.H.v. 146.369,56 EUR und dem vor-
gesehenen Ubertrag von 78.910,87 EUR wird zugestimmt.

Mit dem Vorschlag zur Verwendung des Budgetubertrages 2015 i.H.v. 78.910,87 EUR und der
Mittel in der BudggtrUckIage des Amtes von 120.572,11 EUR besteht, vorbehaltlich der Beschluss-
fassung tber die Ubertragung der Budgetergebnisse durch den Stadtrat, Einverstandnis.

Eine endgiiltige Beratung und Beschlussfassung uiber den Ubertrag erfolgt in Haupt-, Finanz- und
Personalausschuss und Stadtrat.

mit 13 gegen 0 Stimmen

gez. Lender-Cassens gez. Ternes
Vorsitzende/r Berichterstatter/in

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 4 von 4



	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

